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                                              -    Internationale Termine

Mi, 06.12.2023 – Fr, 08.12.2023	 IWAS World Games 2023					     Ort: Nakhon Ratchasima (THA)
Do, 07.12.2023 – So, 10.12.2023	European Champions League Women Quarter Finals Leg 1
Do, 07.12.2023 – So, 10.12.2023	European Cup Women Quarter Finals Leg 1 2023/2024
Fr, 08.12.2023 – So, 10.12.2023	 Europe Trophy Men Stage 1 2023/2024
Fr, 08.12.2023 – So, 10.12.2023	 Europe Trophy Women Stage 1 2023/2024
Di, 12.12.2023 – So, 17.12.2023	 WTT Feeder Biella 2023					     Ort: Biella (ITA)
Fr, 15.12.2023 – So, 17.12.2023	 Table Tennis Champions League Men Group Stage 2 Round 6
Fr, 15.12.2023 – So, 17.12.2023	 WTT Finals Women 2023					     Ort: Nagoya (JPN)
Do, 21.12.2023 – Sa, 23.12.2023	European Champions League Women Quarter Finals Leg 2
Do, 21.12.2023 – Sa, 23.12.2023	European Cup Women Quarter Finals Leg 2 2023/2024



Steirische Team-Tischtennismeisterschaften - U19/U17/U15/U13/U11
2023/24 

Am 4. und 5. November gingen in Kapfenberg die 
STTTV Nachwuchs Team-Meisterschaften U19/U17/
U15/U13/U11 über die Bühne. 24 Teams gaben eine 
Nennung ab. Wegen einer krankheitsbedingten Absage 
eines Spielers (es konnte kein Ersatz gefunden werden!), 
wurde der Bewerb Team U11 (3 Nennungen) nicht 
durchgeführt.

Vier Mannschaften gingen 
im U19-Bewerb an den Start. 
Den Sieg holten sich das 
Team SP Don Bosco-KSV 

Kapfenberg (Juliana Sarofem/Sebastian Haberl), vor 
ESV TT Bruck/Mur (Dorotheea Alexandru/Sebastian 
Reisinger). Platz drei ging an TTS Langenwang (Luca 
Eppich/Valentino Wildling).

Im U17-Bewerb haben fünf 
Mannschaften genannt. Das 
Team SP Leoben-Liezen 
(Daniel Frehsner/Jonas 
Hansche) holte sich den 

Titel vor der SP Langenwang-ATSE (Valentin Huber/
Ema Somodi) und dem Team USV Indigo-Graz (Nora 
Gruber/Alexander Göttl).

Beim sehr gut besetzten 
U15-Bewerb (8 Teams) 
standen sich im Finale 
zwei Grazer Mannschaften 

gegenüber. Gold gab es für das Team USV Indigo 
Graz1 (Jonas Lichtenberg/Mariia Lytvyn), Silber für 
USV Indigo Graz2 (Nikita Ruzin/Nora Gruber) und 
Bronze ging an die SP Langenwang-Deutschlandsberg 
(Artur Zechner/Ema Somodi).

Sieben Mannschaften 
gaben im U13-Bewerb 
eine Nennung ab. Auf 
dem obersten Treppchen 
stand das Team von der 

SP-Ligist-Langenwang (Lara Sophie Hermann/Luca 
Eppich). Zweiter wurde das Team USV Indigo-Graz 
(Nikita Ruzin/Philipp Haas). Mit Bronze beendete das 
Team SP ATSE-Bruck/Mur (Tobias Teuschler/Paul 
Bucher) diese Meisterschaften.

Vizepräsident Thomas Wildling zieht zufrieden 
Bilanz und meinte:“Ich durfte gestern und heute 
wieder einmal ein tolles Turnier in Kapfenberg, in den 

altehrwürdigen Turnsälen der MS am Schirmitzbühel, 
durchführen. Die Vorbereitung auf dieses Turnier war 
äußerst aufwendig, da extrem viele Änderungen in fast 
allen Altersklassen, immer wieder viele Emails und 
Telefonate erfordert haben. Umso erfreulicher waren 
dann die gezeigten Leistungen unserer steirischen 
Nachwuchstalente.
In der U19 waren 4 Teams und in der U17 5 Teams am 
Start. Die bestbesetzte Altersklasse war die U15 mit 8 
Mannschaften, gefolgt von der U13 mit 7 Mannschaften. 
Die U11 musste leider abgesagt werden, weil ein 
Spieler erkrankt ist und kein Ersatz gefunden werden 
konnte. Ich konnte viele spannende Spiele beobachten 
und war von den gezeigten Leistungen in den jüngeren 
Altersklassen begeistert. Der schönste Moment für mich 
dieses Wochenende war aber das Spiel um Platz 5 und 
6 in der U13. Solche Spiele gehen oftmals unter, denn 
die anderen Finalspiele wurden ja gleichzeitig gespielt. 
Was war also so besonders? Feldkirchen 1 und Indigo 2 
spielten bereits das dritte und vierte Einzel, alle anderen 
Teilnehmer, Betreuer, Eltern warteten schon auf die 
Siegerehrung. Indigo musste beide Spiele gewinnen, 
um zu siegen. Sebastian und Gabriel aus Feldkirchen 
und die beiden! U10! Spieler Lisa und Guan von Indigo 
boten herzerfrischend offensives Tischtennis, das das 
Publikum mit tosendem Applaus quittiert hat. Es ist 
ganz wichtig für den STTTV, dass wir nicht nur einzelne 
„Spitzenspieler“ haben, sondern auch in der zweiten 
und dritten Reihe immer noch Talente stehen haben, 
die tolles Tischtennis spielen können und wollen. Mein 
besonderer Dank gilt natürlich den Nachwuchsspielern, 
Betreuern und mitgereisten Eltern, Verwandten und Fans 
sowie unserem Präsidenten, der wie immer die perfekte 
Hardware der Halle und des Buffets übernommen hat“.

Der steirische Tischtennisverband gratuliert recht 
herzlich den Siegern und Platzierten zu den gezeigten 
Leistungen bzw. Erfolgen und bedankt sich beim KSV 
HiWay MEWO mit Obmann Wolfgang Heimrath für 
die ausgezeichnete Organisation und beim STTTV-
Nachwuchsreferenten Thomas Wildling für die 
Turnierleitung.



Steirische Tischtennismeisterschaften DA, HE, U21, Para-TT 2023

Zwei Tage lang war Fürstenfeld Mittelpunkt des 
steirischen Tischtennisgeschehens. Werner Voves und 
sein Fürstenfelder Team organisierten in der Stadthalle 
die „Steirischen Meisterschaften“.
90 Spieler*innen von 15 (!!) Vereinen aus der gesamten 
Steiermark waren gekommen und ermittelten ihre 
Meister. Der große Titelhamsterer war einmal mehr KSV 
HiWay MEWO mit siebenmal Gold vor ESV Bruck 
mit viermal Gold. Je einmal Gold holten SV Sportunion 
Don Bosco, TTC Feldkirchen, UTTV-Graz, ATUS 
Fürstenfeld, USV Indigo Graz, SK Deutschlandsberg.
Obwohl bei den Damen und Herren einige Asse (Mariia 
Lytvyn, Tobias Hold, Tobias Scherer, Tobias Siwetz, 
Martin Bäuerle) fehlten, zeigten die teilnehmenden 
Damen und Herren echten Spitzensport mit sensationellen 
Ballwechseln.

Den Meistertitel im Herren-Einzel holte sich Christoph 
Simoner von KSV HiWay MEWO vor seinem 
Vereinskollegen Patrick Peitler. Dritte wurden Simon 
Grünsteidl (TTC Feldkirchen) und Lukas Nepozitek 
(TTC Gratwein-Straßengel). Galitschitsch Nicole 
(ESV Bruck) holte sich den Sieg im Damen-Einzel 
vor Juliana Sarofem (SV Sportunion Don Bosco) und 
Dorotheea Alexandru (ESV Bruck).
Galitschitsch Michael/Peitler Patrick (KSV HiWay 
MEWO) gewannen den Titel im Herren-Doppel vor 
Kevin Klemm/Alexander Pilsz (TTC Feldkirchen). Lukas 
Nepozitek/Julian Primisser (TTC Gratwein-Straßengel) 

und Sebastian Haberl/Andreas Weißenbacher (KSV 
HiWay MEWO) belegten Rang drei.

Im Damen Doppel standen Dorotheea Alexandru/
Nicole Galitschitsch (ESV Bruck) auf dem obersten 
Podest. Julia Pfeifenberger/Juliana Sarofem (Atus 
Voitsberg/SV Sportunion Don Bosco) holen Silber 
und Bronze geht an Tsai Cho-Ning/Yang Chiu-Ying 
(UTTV-Graz) und Bettina Ladinik/Ulrike Mayer (KSV 
HiWay MEWO /SV Leoben). Der Meistertitel im 
Mixed geht an Patrick Peitler/Juliana Sarofem (KSV 
HIWAY MEWO/SV Sportunion Don Bosco). Silber 
für Daniela Mitar/Lukas Nepozitek (Atus Fürstenfeld/ 
TTC Gratwein-Straßengel) und Bronze für Galitschitsch 
Michael/Galitschitsch Nicole (KSV HiWay MEWO/
ESV Bruck) und Pfeifenberger Julia/Simoner Christoph 
(Atus Votsberg/KSV HiWay MEWO). Zu Meisterehren 
kommt bei den Juniorinnen Dorotheea Alexandru 
(ESV Bruck) und bei den Junioren Sebastian Haberl 
(KSV HiWay MEWO). Jeweils den zweiten Rang 
belegen Juliana Sarofem (SV Sportunion Don Bosco) 
und Daniel Frehsner (SV Leoben). Platz drei für 
Tugsjargal Dashzeveg (USV Indigo Graz), Daniela 
Mitar (Atus Fürstenfeld) und für Valentin Huber (ATSE-
Graz), Markus Preschan (Atus Voitsberg).

KSV HiWay MEWO (7x Gold) und ESV Bruck (4x Gold) dominierten bei den steirischen 
Meisterschaften



Die durchgeführten Nebenbewerbe brachten folgende Sieger*innen:
Herren Einzel RC 2100: 1. Grünsteidl Simon (FKI)
Herren Einzel RC 1850: 1. Haberl Sebastian (KAPF)
Herren Einzel RC 1600: 1. Kankanyan Karen (UTT)
Herren Einzel RC 1350: 1. Fürst Lukas (IND)
Herren Einzel RC 1100: 1. Roch Robin (AFUE)
Damen Einzel RC 1350: 1. Ladinik Bettina (KAPF)

Auch die Rollstuhlfahrer trugen ihre „Steirischen“ aus. 
Gewonnen hat Merlin Hirner (SK Deutschlandsberg). 
Zweiter wurde Günther Unger (VLOS). Den dritten 

Platz holte Kurt Marath (Atus Voitsberg). 
Im Doppel siegten Marath-Hirner (SPVD) vor Unger-
Braun (VLOS) und Strassnig-Hörz Weber (VLOS).

STTTV - Präsident Wolfgang Heimrath: “Als ich am Sonntag vom ersten bis zum letzten Ballwechsel in Fürstenfeld 
dabei sein durfte, konnte ich noch nicht erahnen, welch tollen steirischen Tischtennissport ich sehen würde. Aber 
beginnen wir mit dem Schluss. Ein großes Dankeschön an die Organisatoren um Werner Voves, der manchmal ein 
bisschen raunzt, aber alles perfekt abwickelt. Ebenso ein großes Kompliment an Thomas Wildling, der zwischen 
Beruf, Heizungsumbau und steirischem Kadertraining mit dem Nachwuchs nächtliche Spießrutenläufe mit dem 
noch immer nicht perfekten Turnierprogramm zu absolvieren hatte und zusätzlich auf alle Turnieränderungen durch 
Ausfälle Rücksicht nahm. Patrick Peitler ermöglichte es allen, live dabei zu sein. Damen und Herren zeigten echten 
Spitzensport, viel Fairness und auch gute Laune. Während bei den Herren Christoph Simoner nur ein bisschen von 
Simon Grünsteidl gereizt werden konnte, boten die Damen in der Finalgruppe sensationelle Ballwechsel, wobei 
sich die junge „Altmeisterin“ Nicole Galitschitsch im Einzel und im Doppel an der Seite von Dorotheea Alexandru 
durchsetzen konnte. Nicole und Juliana zeigten sich nach ihrer Finalpartie von ihren „geilen“ Ballwechseln selbst 
beeindruckt. Die Senkrechtstarterin der letzten Tage heißt aber Dorotheea, deren Formkurve steil nach oben zeigt, 
was sie im Einzel (3.), Doppel (1.) und bei den Juniorinnen (1.) eindrucksvoll bewies. Gegenüber dem Vorjahr 
schlug das „Imperium“ Bruck-Kapfenberg zurück und holte alle Titel. Die RC-Bewerbe bewähren sich, müssen 
aber evaluiert werden. Bei den Nennungen würde besonders in den Hauptbewerben noch ein bisschen mehr gehen. 
Gratulation und Dank an alle, die mitgetan haben.“





“topspin“ 
im Gespräch mit

Lisa Gruber

topspin: Wie bist du zum TT-Sport gekommen?
Lisa Gruber: Meine Mama war auf der Suche nach einem Sport, welchen meine Schwester und ich gemeinsam 
ausüben können. Mein Opa spielt auch Tischtennis

topspin: Was gefällt dir am TT Sport?
Lisa Gruber: Das man schnell reagieren muss und ich habe die besten Trainer. 

topspin: Bei welchen Schlägen bist du besonders gut, welche machst du weniger gerne?
Lisa Gruber: Ich greife besonders gerne an, Schupfen mag ich nicht so gerne

topspin: Wie oft bzw. lange spielst du in der Woche TT?
Lisa Gruber: 4 mal in der Woche von 06:30-07:30 und 3 mal am Nachmittag ca. 2,5 Stunden

topspin: Was ist dein nächstes Ziel im TT?
Lisa Gruber: Zu den österreichischen Meisterschaften fahren zu dürfen

topspin: Hast du ein Idol, dem du nacheiferst?
Lisa Gruber: Mariia

topspin: Was sagen deine Freunde bzw. Schulkameraden zu TT?
Lisa Gruber: Die finden das cool

topspin: Worüber würdest du dich zum Geburtstag mehr freuen? Ein neuer Tischtennisschläger oder neue 
Spielsachen? Und warum, gibt es etwas Bestimmtes was du dir wünscht?
Lisa Gruber: Beides :-) Einen neuen Schläger habe ich gerade erst bekommen. Was ich mir auch noch wünsche, 
ist eine eigene Tischtennisplatte, wo ich mit meiner Schwester trainieren kann

topspin: Gegen wen spielst du im Training am liebsten? Warum? Wer ist derjenige
Lisa Gruber: Gegen Eric. Eric ist gleich alt wie ich und wir haben fast zur gleichen Zeit mit dem Tischtennis 
begonnen. 

topspin: Was würdest du Sofia Pocanova fragen, wenn du sie einmal treffen würdest?
Lisa Gruber:Wie lange sie schon Tischtennis spielt und was ihr größter Traum ist

Danke für das Interview und weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Tischtennis



 

 
 
 
 

 
WANN:  2.-5. Jänner 2024 
 
WO:  Im Turnsaal des BG Stift-Rein 
 
UMFANG: 16 Lehrgangsstunden  
 
ZEITEN: Täglich:  10.00-12.00 bzw. 14.00-16.00 

  Bei mehr als 18 Anmeldungen wird das Training in 2 Blöcken abgehalten! 
  Die endgültige Einteilung erfolgt nach dem Nennschluß! 
 

!!!NEU!!! Nur Abendgruppe(3x2h):   
2.-4. Jänner jeweils 18.00-20.00   Austragung ab 4 Anmeldungen!! Preis € 48 

 
TRAINER: Mag. Pleva Anton und ein weiterer Profitrainer   
 
ANMELDUNG: Unter 0650/3372255 oder pleva@tischtennisbedarf.at 

 
KOSTEN:  140 Euro   

 
Nennschluß ist der 8.Dezember 2023 
(Nachnennungen sind bei freien Plätzen möglich!) 

 
MATERIAL: Bälle, Tische und Hallenbenützung sind inkludiert. 
 
 
 

 
ANMELDUNG : 

 
Ich,____________________________, Tel.: ___________________, 
 
wohnhaft in ____________________________, 
  
melde mich hiermit verbindlich für den Neujahrskurs 2024 an.   
Stornokosten:  Bis einen Monat vor dem Kursbeginn: 20%  
   Bis zwei Wochen vor dem Kursbeginn: 50%                         

                           Kürzer als zwei Wochen vor dem Kursbeginn: 100%        
                  
 
UNTERSCHRIFT 
Bei Minderjährigen wird die Unterschrift des Erziehungsberechtigten benötigt 
 



Nachwuchsordnung des Österreichischen Tischtennis Verbandes
§1 Grundsätzliches
(1) Die Nachwuchsordnung des ÖTTV stellt gemeinsam mit den Satzungen des ÖTTV und der LTTV sowie dem 
Regulativ des ÖTTV die Richtlinien und Grundsätze für eine gedeihliche Nachwuchsarbeit auf.
(2) Die Nachwuchsarbeit umfasst dem Wesen des Sports entsprechend die gesamte Persönlichkeit des jungen 
Menschen. Sie beinhaltet daher einen großen Teil Erziehungsarbeit. Wesentliche Aufgabe ist das zielbewusste 
Streben nach höherer geistiger und körperlicher Leistung sowie eine Erziehung zu sportlicher Kameradschaft.
(3) Die jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen sind von den für den Nachwuchs Verantwortlichen sowie von den 
Nachwuchsspielern selbst zu beachten.
(4) Unterstufenveranstaltungen sollen um ca. 20.00 Uhr, Schülerveranstaltungen um ca. 20.30 Uhr und 
Jugendveranstaltungen um ca. 21.00 Uhr beendet sein; Nachwuchsveranstaltungen sollen an Schultagen frühestens 
um 14.00 Uhr beginnen.
§2 Aufgaben der Nachwuchsarbeit
(1) Jeder Verein hat jährlich mit der Abgabe der Nennung zur Nachwuchs-Mannschaftsmeisterschaft den 
Nachwuchsleiter seines Vereins namhaft zu machen, der für die Einhaltung der Nachwuchsordnung verantwortlich 
ist.
(2) Dem Nachwuchsleiter oder dem von ihm Beauftragten (künftig kurz: dem Verantwortlichen) obliegt während 
einer sportlichen Veranstaltung oder der gemeinsamen Fahrt zu oder von einer solchen, die Aufsicht.
(3) Er hat sich für das körperliche Wohl und für das korrekte Benehmen der Nachwuchsspieler in der Öffentlichkeit 
verantwortlich zu fühlen.
(4) Die Verantwortlichen haben dafür zu sorgen, dass die Nachwuchsspieler alle Bestimmungen für die Durchführung 
einer Veranstaltung beachten und befolgen, insbesondere, dass sie Wettspiele in den Bestimmungen entsprechender 
Kleidung bestreiten.
(5) Die Verantwortlichen haben ihren Nachwuchsspielern die Veranstaltung rechtzeitig und in geeigneter Form 
bekanntzumachen (z.B. durch Aushang im Verein etc.)
 (6) Die Verantwortlichen haben darauf zu achten, dass Nachwuchsspieler nur in voller Gesundheit zu den Wettspielen 
antreten.

Stichtage 2023/2024

U21 - geboren 2003 oder später 		  U15 - geboren 2009 oder später

U19 - geboren 2005 oder später 		  U13 - geboren 2011 oder später

U17 - geboren 2007 oder später 		  U11 - geboren 2013 oder später

Allgemeine Termine 2023/2024

24.12. – 06.01.2024 	 Weihnachtsferien bundesweit

05.02. – 11.02.2024 	 Semesterferien Niederösterreich, Wien

12.02. – 18.02.2024 	 Semesterferien Burgenland, Kärnten, Salzburg, Tirol, Vorarlberg

19.02. – 25.02.2024 	 Semesterferien Oberösterreich, Steiermark

23.03. – 01.04.2024 	 Osterferien

29.04.-14.05.2024 ? 	 Zentralmatura

12.05.2024 		  Muttertag

18.05. – 20.05.2024 	 Pfingsten

STTTV-Meldereferat



ÖTTV 2. Herren-Bundesliga 

STTTV - Nachwuchsliga Nord und Süd 2. Durchgang 2023/2024
Am 18. und 19. November 2023 fand in Langenwang und in Fürstenfeld der 2. Durchgang der Nachwuchsliga Nord 
und Süd statt. In vier Gruppen Nord und acht Gruppen Süd spielten 69 Burschen und Mädchen von 16 (!) Vereinen 
um einen Platz auf dem Stockerl.
Im Norden holte sich der TTS Langenwang verdient den Sieg in der Gruppe eins. ESV Bruck gewinnt die Gruppen 
zwei, drei und vier. Im Süden war TTC Feldkirchen der große Gewinner mit zwei Gruppensiegen, einmal Zweiter 
und zweimal Dritter. Tischtennisfreunde St. Stefan holt sich den Sieg in der Gruppe eins, ATUS Fürstenfeld 
gewinnt die Gruppe zwei, TSV Hartberg gewinnt die Gruppe drei, die Gruppen sechs, sieben und acht gewinnen 
ATSE Graz, Raika Weiz und POST SV Graz.

Nord Gruppe I:			   Nord Gruppe II:				    Nord Gruppe III:
1. Somodi Ema (LGW)		  1. Polzhofer Sandra (BEBU) 			  1. Polzhofer Simon (BEBU)
2. Natter Jakob (LEO)			  2. Hörmann Alexander (KAPF) 		  2. Prall Konstantin (LEO)
3. Eppich Luca (LGW)		  3. Bucher Paul (BEBU)			   3. Roth Julian (LEO)

Nord Gruppe IV:			   Süd Gruppe I:				    Süd Gruppe II:
1. Pichler Marcel (BEBU) 		  1. Mildner Bastian (STEF)			   1. Kleinschuster Simon (AFUE)
2. Huber Elias (KAPF)		  2. Gruber Nora (IND) 			   2. Scholz Ferdinand (ATS) 
3. Wallner Simon (KAPF)		  3. Tsai Cho-Ning (UTT)			   3. Sirk Sebastian (FKI)

Süd Gruppe III:			   Süd Gruppe IV:				    Süd Gruppe V:
1. Pucher Lukas (FKI)		  1. Bschaiden Tobias (HAR) 			   1. Winkler Colin (FKI) 
2. Schröttner Adrian (LIGI)		  2. Spanner Elias (AFUE)			   2. Haas Philipp (IND)
3. Kukovetz Jonah (IND)		  3. Knapp Benedikt (WEI)			   3. Falk Niklas (FKI)

Süd Gruppe VI:			   Süd Gruppe VII:				    Süd Gruppe VIII:
1. Sorko Lion (ATS) 			   1. Gutkauf Paul (WEI) 			   1. Niks Kian (POS)
2. Tokar Jakob (AFUE) 		  2. Pohlmann Gabriel (FKI)			   2. Hasiba Lorenz (UTT) 
3. Kanzler Felix (POS)		  3. Niederl Marcel (AFUE)			   3. Fuchs Elias (HAR)



ÖTTV 1. Damen-Bundesliga unteres Playoff 

Der für den Nachwuchs zuständige Vizepräsident 
Thomas Wildling zog sehr zufrieden Bilanz:“Im Süden 
holten sieben verschiedene Vereine den Gruppensieg in 
acht Gruppen. Gratulation an alle Sieger und Platzierten 
und vielen Dank an das Team in Fürstenfeld für die 
perfekte Abwicklung!“. ATUS Fürstenfeld-Obmann 
Werner Voves meinte:“So etwas habe ich eigentlich 

bei einem Nachwuchsturnier noch nie erlebt! Ein 
Massenansturm an Spielern (rund 50), an Betreuern, 
Eltern, Zusehern... einfach ein wohltuendes kräftiges 
Lebenszeichen unseres Nachwuchses und unserer 
Nachwuchsarbeit. Ähnliches meldet auch Thomas vom 
Durchgang der NL-Nord - Was will man mehr?“

Ausschreibung: ÜbungsleiterInnen 
Tischtennis Spezialmodul 2023 

 

Inhalte: 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen: 
 
 
 
Informationen: 
 
 
 
 
 
 
Ort:   
 
Datum: 
 
Kosten: 
 
Anmeldung: 
 
Kursleiter:  
 

Vermittlung der Aufgaben eines Übungsleiters Tischtennis 
 

Vermittlung der für den Tischtennisport wichtigen Komponenten: 
Beweglichkeit, Balance,Koordination, Geschwindigkeit mit praktischen 
Übungsmethoden 
 

Vermittlung von Grundlagentechnik bzw. Wie man diese technischen 
Aspekte an die zu übenden Personen weitergibt (Griffhaltung, Abstand, 
Spielfluss, Ausführung des Schlages) 
 

Übungen mit Gruppen aller Altersklassen und Größen – Aufbau einer 
Übungseinheit 
 

Vermittlung von diversen praktischen Übungen für Anfänger und auch 
Fortgeschrittene 
 

Nach dem Kurs sind die TeilnehmerInnen in der Lage, mit einem gutem 
Basiswissen die technischen Grundaspekte des Tischtennissportes zu 
verstehen und können diese weitergeben bzw. Übungseinheiten für alle 
Altersklassen aufbauen und durchführen. Es sind keine Vorkenntnisse 
nötig. 
 
Für die Teilnahme am Spezialmodul ÜbungsleiterInnen wird ein bereits 
abgeschlossenes ÜbungsleiterInnen Basismodul vorausgesetzt!! 
(Gültigkeit 5. Jahre) 
 
Weitere organisatorische und inhaltliche Informationen zur 
ÜbungsleiterInnen-Ausbildung werden vor der Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt. Grundsätzliches zur ÜbungsleiterInnenausbildung 
siehe 
https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/ausbildungs-und-
fortbildungsangebot/uebungsleiterinnen-ausbildung/  
 
Graz, genaueres wird noch bekanntgegeben. 
 
25.11.2023, 26.11.2023, 09.12.2023 und 10.12.2023 
 
Mitglieder StTTV € 100,- | Nichtmitglieder € 200,- 
 
Per Email an Kursleiter mit Zeugnis von Basiskurs  
 
Attila Balaz |Email: attila@usv-indigo.at | WhatsApp +43 664 38 55 981 



STTTV-Nachwuchsliga - Steiermark 1. Durchgang 2023/2024
TTF St. Stefan und Atus Fürstenfeld holen 5x Gold

Am 25. November 2023 fand in Kapfenberg der 1. 
Durchgang der Nachwuchsliga - Steiermark statt.
Anstelle der vorgesehenen sieben Gruppen, gab es fünf 
Gruppen. 27 Burschen und Mädchen von 10 Vereinen 
kämpften um Gold, Silber und Bronze.
Für den steirischen Tischtennisverband sehr erfreulich 
ist, dass die Tischtennisfreunde aus St. Stefan ob Stainz, 
die Gruppen eins und zwei gewinnen konnten. Es zeigt 
sich also, dass stetige Nachwuchsarbeit sich auszahlt 
und zu guten Erfolgen führt.
Vizepräsident Thomas Wildling dazu:“Nach einigen 
Absagen, musste kurz vor Turnierbeginn nochmals 
die Gruppeneinteilung geändert und neu ausgelost 
werden. Dank Emilio Wildling bei der Turnierleitung 
und Wolfgang Heimrath als Buffetdame und Mädchen 

für alles wurde dieses Turnier aber wieder zu einem 
gelungenen Event mit einigen Überraschungssiegern 
und einem Medaillenspiegel der den ATUS Fürstenfeld 
als erfolgreichsten Nachwuchsverein der Steiermark 
ausweist. Die beiden Topgruppen wurden allerdings von 
den Tischtennisfreunden St. Stefan ob Stainz dominiert. 
Herzlichen Glückwunsch dazu!“
Präsident Wolfgang Heimrath meinte:“Kompliment 
an den Stimmungsmacher des STTTV Thomas Wildling, 
der nicht nur für den reibungslosen Ablauf sorgt, sondern 
auch für eine Siegerehrung, wo alle bis zum Schluss 
bleiben und mit Applaus nicht sparen. Man kann schon 
von einer großen Familie sprechen, die sich gerne bei 
jedem Nachwuchsereignis immer wieder trifft.“

Gruppe I:
1. Mildner Bastian (STEF) 2. Somodi Ema (LGW) 3. Natter Jakob (LEO)
Gruppe II:
1. Kleindienst Elias (STEF) 2. Kleinschuster Simon (AFUE) 3. Hermann Lara-Sophie (LIGI)
Gruppe III:
1. Rabl Johannes (AFUE) 2. Schröttner Adrian (LIGI) 3. Knapp Benedikt (WEI)
Gruppe IV:
1. Winkler Philipp (AFUE) 2. Schmidt Christian (AFUE) 3. Tokar Jakob (AFUE)
Gruppe V:
1. Reber Felix (AFUE) 2. Niederl Marcel (AFUE) 3. Roth Julian (LEO)





Verbandstraining der Altersklassen U11/U13 - Kapfenberg

Zum Verbandstraining der Altersklassen U11/U13 
haben sich 15 Talente angemeldet und schließlich haben 
13 den beschwerlichen Weg nach Kapfenberg gefunden. 
Die Trainer Christoph Simoner, Thomas Wildling 
und Valentino Wildling haben 3 Stunden konzentriert 
mit den SpielerInnen von 8 Vereinen trainiert. Der 

Trainingsschwerpunkt lag vor allem beim Vorhandspiel 
und der Platzierung in die Tischmitte bzw. Ellbogen 
des Partners. Auch das richtige Aufwärmen vor und das 
Dehnen nach dem Training kamen nicht zu kurz. Der 
Steirische Tischtennisverband wird diese Trainings in 
Zukunft öfters anbieten.

Parkinson WM auf Kreta/Griechenland
WM-Silber für ATSE Graz Spielerin Andrea Haffner

Die ATSE Spielerin Andrea Haffner konnte bei der Anfang November in Kreta ausgetragenen Weltmeisterschaft 
für Tischtennisspieler/-innen mit der Diagnose Parkinson mit ihrer Partnerin Agnes im Bewerb der Klasse 2 die 
Silbermedaille gewinnen. Herzliche Gratulation!

Bericht, Foto: ATSE Graz
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